
Wasserknappheit
Das „blaue Gold“ wird zum Sorgenkind in der Schweiz
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Umfrage-Basics | Studien-Steckbrief 

Auftraggeber Eigenstudie

Methode CAWI | Marketagent Online Access Panel

Sample-Grösse n = 1.000 Netto-Interviews 

Kernzielgruppe Personen im Alter zwischen 14 und 75 Jahren | Inzidenz: 100%

Quotensteuerung Sample repräsentativ für die Schweizer Bevölkerung | Random Selection | gewichtet

Feldzeit 29.07.2026 - 07.08.2026

Studienumfang 13 Fragen

Mobile Teilnahme 60,2%
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Zusammensetzung des Samples | n = 1.000
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49,7%50,3%

7,7%

15,4%

18,9%

17,9%

18,9%

14,6%

6,5%

7,4%

14,7%

18,7%

17,9%

18,9%

15,2%

7,4%

Divers: 0,0%

40,2%
Hoch

59,8%
Tief/Mittel

14 - 19 7,6%

20 - 29 15,1%

30 - 39 18,8%

40 - 49 17,9%

50 - 59 18,9%

60 - 69 14,9%

70 - 75 6,9% 26,2%

19,8%

12,3%

11,8%

11,0%

10,0%

6,6%

2,4%

Westschweiz

Raum Zürich

Raum Bern

Mittelland

Ostschweiz

Zentralschweiz

Nordwestschweiz

Graubünden

Region

35,3%

29,0%

35,7%

In einer Stadt Im Einzugsgebiet einer 
Stadt / Agglomeration

Auf dem Land

Wohnort

Bildungsniveau
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Fact-Box:

• Trinkwasser als wertvollstes Gut: 73% sehen den Zugang zu sauberem Trinkwasser als wertvollste 

Errungenschaft der Schweiz – noch vor dem Bildungssystem („sehr wertvoll“: 65%) und der hohen Luftqualität 

(64%).

• Sorge um Wasserversorgung: 43% bewerten die aktuelle Verfügbarkeit von Wasser und Trinkwasser als 

problematisch, 46% sorgen sich um die Wasserversorgung in der Schweiz.

• Mehrheit erwartet Versorgungsprobleme: 60% rechnen damit, dass es in der Schweiz innerhalb der nächsten 

10 Jahre zu Problemen bei der Wasserverfügbarkeit kommen wird. 

• Trockenheit wird als langfristige Entwicklung wahrgenommen: Jede*r Zweite schätzt die diesjährige 

Niederschlagsmenge im Vergleich zu den vergangenen fünf Jahren als deutlich geringer ein (51%). 66% sehen 

darin keine vorübergehende Erscheinung, sondern eine nachhaltige Entwicklung. 

• Wälder und Landwirtschaft besonders gefährdet: Mehr als 4 von 5 erwarten, dass Wasserknappheit in den 

nächsten 10 Jahren die Waldbrandgefahr erhöht (87%) und die Landwirtschaft beeinträchtigt (85%). 57% 

befürchten sogar eine Gefahr für Menschen durch fehlendes Trinkwasser.

• Wasserverbrauch wird massiv unterschätzt: 86% geben an, zumindest ein wenig auf den eigenen 

Wasserverbrauch zu achten. Gleichzeitig schätzen sie ihren täglichen Verbrauch auf durchschnittlich nur 79 Liter 

und damit deutlich zu niedrig ein.

• Zustimmung zu Einschränkungen: An Wassersparmaßnahmen stoßen Autowaschverbot (83%) und 

Einlassverbot von privaten Pools (79%) auf die größte Zustimmung. 



5
[...] Wie wertvoll finden Sie die folgenden Errungenschaften/ Eigenschaften in/ von der Schweiz? || Basis: Top-2-Box: sehr wertvoll / eher wertvoll || n=1.000

Wertvolle Errungenschaften/ Eigenschaften der Schweiz

63,8%

65,3%

73,3%

58,8%

53,5%

62,8%

53,7%

57,2%

60,0%

29,9%

27,3%

19,2%

33,5%

38,3%

28,7%

37,7%

33,5%

30,5%

93,7%

92,6%

92,5%

92,3%

91,8%

91,5%

91,4%

90,7%

90,6%

Hohe Luftqualität

Gutes Bildungssystem

Zugang zu sauberem Trink- und Quellwasser

Gute Infrastruktur

Hohe Wohnqualität

Umfassende Gesundheitsversorgung

Gute wirtschaftliche Rahmenbedingungen

Gutes Sozialsystem

Niedrige Kriminalität

sehr wertvoll eher wertvoll
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[...] Wie schätzen Sie die aktuelle Situation in Bezug auf die Verfügbarkeit von Wasser/ Trinkwasser in der Schweiz ein? || n=1.000 || 

MW 2,4 (Skala von "4 = Sehr problematisch" bis "1 = Gar nicht problematisch")

Einschätzung der (Trink)Wasserverfügbarkeit in der Schweiz

10,1%

32,8%

39,4%

17,7%

Sehr problematisch Eher problematisch Eher weniger problematisch Gar nicht problematisch

42,9%

45,4%

35,8%

Sample Total

D-CH

W-CH

57,1%
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Inwiefern machen Sie sich um die Wasserversorgung in der Schweiz Sorgen? || n=1.000 || 

MW 2,4 (Skala von "4 = Ich mache mir grosse Sorgen" bis "1 = Ich mache mir gar keine Sorgen")

Sorgen bzgl. der Wasserversorgung in der Schweiz

10,4%

35,5%

40,5%

13,6%

Ich mache mir grosse Sorgen Ich mache mir eher Sorgen Ich mache mir kaum Sorgen Ich mache mir gar keine Sorgen

54,1%

45,9%

48,3%

39,0%

Sample Total

D-CH

W-CH
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Und wenn Sie jetzt an die Zukunft denken, glauben Sie, dass es in 10 Jahren ein Problem mit der Verfügbarkeit von Wasser in der Schweiz geben wird? || n=1.000 || 

MW 2,7 (Skala von "4 = Ja, auf jeden Fall" bis "1 = Nein, auf keinen Fall")

Zukünftige Probleme mit der Wasserverfügbarkeit in der Schweiz

60,1%
Ja, (eher) schon

39,9%
Nein, (eher) nicht
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Und wenn Sie jetzt an die Zukunft denken, glauben Sie, dass es in 10 Jahren ein Problem mit der Verfügbarkeit von Wasser in der Schweiz geben wird? || n=1.000 || 

MW 2,7 (Skala von "4 = Ja, auf jeden Fall" bis "1 = Nein, auf keinen Fall")

Zukünftige Probleme mit der Wasserverfügbarkeit in der Schweiz

15,0%

45,1%

33,1%

6,8%

Ja, auf jeden Fall Ja, eher schon Nein, eher nicht Nein, auf keinen Fall

39,9%

60,1%

62,3%

53,8%

Sample Total

D-CH

W-CH
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Wie schätzen Sie bisher die diesjährige Niederschlagsmenge im Vergleich zu den letzten 5 Jahren ein? || n=1.000 || 

MW 1,9 (Skala von "5 = Deutlich mehr Niederschlag" bis "1 = Deutlich weniger Niederschlag")

Einschätzung der Niederschlagsmenge im 5-Jahresvergleich

2,9%

8,5%

13,6%

20,7%

50,5%

3,8%

Deutlich mehr 
Niederschlag

Etwas mehr 
Niederschlag

In etwa gleich viel 
Niederschlag

Etwas weniger 
Niederschlag

Deutlich weniger 
Niederschlag

Kann ich gar nicht 
beurteilen

11,4%

71,2%
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[...] Sehen Sie die Änderung in der Niederschlagsmenge als temporäre Erscheinung oder als nachhaltige Entwicklung? || 

Basis: Schätzen Änderung in der Niederschlagsmenge || n=826

Änderung der Niederschlagsmenge temporär oder nachhaltig

(eher) nachhaltige 
Entwicklung

65,7%

(eher) temporäre 
Erscheinung

34,3%
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Wie wahrscheinlich werden Ihrer Einschätzung nach in den nächsten 10 Jahren die folgenden Situationen aufgrund der Wasserknappheit in der Schweiz eintreten bzw. verstärkt

eintreten? || Basis: Top-2-Box: sehr wahrscheinlich / eher wahrscheinlich || n=1.000

Mögliche Gefahren aufgrund von Wasserknappheit

45,7%

42,8%

36,6%

32,6%

29,8%

35,2%

28,1%

29,5%

25,7%

22,9%

21,2%

19,9%

21,3%

41,1%

42,3%

45,4%

47,9%

50,1%

43,1%

50,1%

46,7%

48,2%

48,4%

41,3%

37,5%

35,9%

86,8%

85,0%

82,0%

80,5%

80,0%

78,4%

78,2%

76,2%

73,9%

71,3%

62,5%

57,4%

57,1%

Gefahr von Waldbränden

Folgen für die Landwirtschaft (z.B. Ernteausfall)

Zunehmend unregelmässige Regenfälle (Starkregen nach Dürre)

(Aus)Sterben von Pflanzen und Tieren (z.B. Fischsterben)

Murenabgänge wegen ausgetrockneten Böden

Dürre

Folgen für Wasserkraftwerke (z.B. durch zu wenig Wasser in Speicherseen)

Folgen für Schifffahrt auf Seen und Flüssen

Gesetzliche Einschränkungen des Wasserverbrauchs bzw. -nutzung

Einbussen im Tourismussektor (z.B. Austrocknung von Seen, keine künstliche 
Beschneiung von Skipisten)

(Temporäre) Abschaltung von AKWs

Konflikte zwischen wasserarmen und wasserreichen Gebieten/ Gemeinden

Gefährdung der menschlichen Gesundheit durch fehlendes Trinkwasser sehr wahrscheinlich

eher wahrscheinlich
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[...] Achten Sie derzeit auf Ihren alltäglichen Wasserverbrauch? || n=1.000

Achten auf täglichen Wasserverbrauch

33,7%

52,5%

13,8%

Ja, sehr genau Ja, ein wenig Nein, gar nicht

86,2%
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Wissen Sie, wie hoch Ihr Wasserverbrauch in Ihrem privaten Haushalt ist? || n=1.000

Wissen um Wasserverbrauch im privaten Haushalt

17,1%

45,8%

37,1%

Ja, ich weiss genau wie viel Wasser ich 
verbrauche

Zum Teil - ich habe eine ungefähre Ahnung 
wie viel Wasser ich verbrauche

Nein, ich habe keine Ahnung wie viel Wasser 
ich verbrauche
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Was denken Sie: Wieviel Liter Wasser verbrauchen Sie persönlich pro Tag? [...] || n=1.000

Geschätzter persönlicher Wasserverbrauch pro Tag

79,2 Liter
im Durchschnitt
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Was denken Sie: Wieviel Liter Wasser verbrauchen Sie persönlich pro Tag? [...] || n=1.000

Geschätzter persönlicher Wasserverbrauch pro Tag

36,3%

21,0%
20,2%

15,7%

6,7%

Bis zu 20 Liter Bis zu 50 Liter Bis zu 100 Liter Bis zu 200 Liter Mehr als 200 Liter

79,2

50,0

Mittelwert (in Liter)

Median (in Liter)

Schweiz

85,4

50,0

Mittelwert (in Liter)

Median (in Liter)

Österreich
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[...] Inwieweit würden Sie die folgenden Massnahmen zur Einsparung von Wasser befürworten bzw. ablehnen? || 

Basis: Top-2-Box: würde ich stark befürworten / würde ich eher befürworten || n=1.000

Befürwortung von Wassersparmassnahmen

49,8%

47,2%

23,2%

18,4%

12,3%

32,7%

31,3%

35,0%

39,2%

29,4%

82,5%

78,5%

58,2%

57,5%

41,7%

Autowasch-Verbot

Einlass-Verbot von privaten Pools

Schliessung von öffentlichen/ privaten Bädern

Giess-Verbot im Garten

Festsetzung bestimmter Gebrauchszeiten von Wasser im privaten Haushalt

würde ich stark befürworten

würde ich eher befürworten
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Bei wem sehen Sie die Verantwortung für eine gesicherte Wasserversorgung bzw. die Abwendung einer akuten Wasserknappheit in der Schweiz? || n=1.000 || 

Mehrfach-Nennung möglich

Verantwortliche für Wasserversorgung/ Abwendung einer Wasserknappheit

Bei jedem/jeder Bürger/in

Bei der Stadtverwaltung/ den Gemeinden

Bei Gewerbe, Industrie und Grossverbrauchern

Bei Politiker/innen 40,3%

44,5%

57,5%

63,8%
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© Roland Zeindler

Dass die Verantwortung zuerst bei den Bürgerinnen 
und Bürgern gesehen wird, ist ein starkes Zeichen für 
die grundsätzliche Handlungsbereitschaft. 
Gleichzeitig darf die Lösung nicht auf individuelles 
Verhalten reduziert werden. Eine resiliente 
Wasserversorgung braucht vorausschauende 
Infrastruktur, wirksamen Boden- und 
Grundwasserschutz, angepasste landwirtschaftliche 
Systeme und klare Prioritäten bei konkurrierenden 
Nutzungsinteressen. 

— Roland Zeindler, Geschäftsführer der Marketagent Schweiz AG
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Wasserknappheit ist Ihrer Meinung nach allen voran ein ... || n=1.000

Wasserknappheit: Geographisches Ausmaß

67,4%
Weltweites Problem
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Wasserknappheit ist Ihrer Meinung nach allen voran ein … || n=1.000

Geographisches Ausmaß der Wasserknappheit

67,4%

12,2%

11,1%

9,3%

weltweites Problem

Schweizerisches Problem

lokales Problem bestimmter Regionen

Europäisches Problem
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